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Die Generalversammlung der Schweizerischen Vereinigung
von Textilfachleuten (SVT) 1994 in Basel

Jahresbericht des Präsidenten

Die schwerste Rezession seit 50 Jahren

im Bereich Textil- und Textilma-
schinenbau hat deutliche Spuren hinter-
lassen. Gemäss BYz/re/- ßoraer sind

jedoch die ersten Anzeichen einer Bes-

serung erkennbar. Die Schweizer Tex-
tilwirtschaft, die auch stark exportab-
hängig ist, kämpft aber nach wie vor
gegen einen hohen Frankenkurs,
obwohl die Ausfuhren im Januar und

Februar 1994 mengenmässig gestiegen
sind.

Die Auslastung der Industrie konnte
verbessert werden, allerdings wurde die

Kapazität auch reduziert. Die Beklei-
dung hat 1993 den Umsatz gehalten.
Anhand von Folien erläutert der Präsi-
dent die vergangenen 12 Monate, sowie
die Aussichten für 1994. Nach Ansicht
unseres Präsidenten haben austausch-

bare, normierte Massengüter mit gerin-
gen Transportkosten am Produktions-
Standort Schweiz keine Zukunft. Viel-
mehr müssten Nischen gesucht und

Flexibilität, Kreativität sowie Produkte
mit hoher Wertschöpfung für die
Schweizer Industrie gefördert und um-
gesetzt werden.
Ve/Tzz'c/zfef de/' to7?zzz.vr/z<? To/Vsc/z/vY?

A/TzezYsp/äYze zY? <7e/" Sc/zwez'z?

We/v7<?/z vc/V Mzzsc/zzzzezzsrzz/Tzzer?

S/YzV <7/V Lö/zzze zzz /?oc7z

Gemäss Walter Börner lautet die Ant-
wort 3 mal nein!

Das Grundproblem liegt vielmehr im
mangelnden Produktivitätsfortschritt.
Alle europäischen Staaten weisen zwi-
sehen 1970-1990 im Schnitt einen Pro-
duktionsfortschritt von 2% auf, die
Schweiz hingegen liegt nur bei 1%.

Auch die vermeintlich hohe Zahl der
Arbeitslosen muss genauer betrachtet
werden, zumal die ärmeren Länder ge-
samthaft eine mehr als doppelt so hohe
Prozentzahl aufweisen. Deshalb gilt für
alle Schweizer Unternehmen, insbeson-
ders aber auch für die Textilindustrie,
das richtige Produkt zur richtigen Zeit,
offene Märkte sowie Öffnung nach aus-
sen. Alternativen wie Währung dra-

stisch senken, Löhne abbauen usw. sind
keine tauglichen Mittel, im Gegenteil,
der Wohlstand wäre noch mehr gefähr-
det.

Bezüglich SVT intern gilt es zu be-

merken, dass hier der erhoffte Turn-
around geschafft ist. Sowohl bei der
rnzYter, wie auch in den Finanzen. Der
Überschuss von Fr. 9000.- anstelle der

bugetierten Fr. 19000- Verlust, ver-
deutlichen dies. Anhand einer Folie er-
läutert der Präsident, dass auch in Sa-

chen Mitgliederschwund die Talsohle
erreicht ist.

Zum Schluss der Präsidialansprache
erläutert der scheidende Präsident die
Situation im kommenden Vorstand. Ei-
ne eigentliche Wachablösung sei nun
vollzogen. Walter Borner blickt person-
lieh auf eine 9jährige Amstzeit zurück.
Er dankt allen Vorstandsmitgliedern so-
wie allen Vereinsmitgliedern für die ge-
meinsame Zeit und auch dafür, dass er

v4i/s dem /nfia/f

De/- .S'c7mz'(/e«<7e P/Y/We«? <7e.v SVT,
BYz/fe/' Tonne/; gratz/Z/e/t //e/r« //ein-
nc/z 7/o/vtePer z/m 50/ä/zr/gen M/Y-

g/zedsc/za/t z/z z/e/- Vez'ezzizgtzng.

sich immer frei und spontan mitteilen
durfte, obwohl ihm zum Teil die klaren

Stellungnahmen beruflich eher gescha-
det hätten.

Ein herzliches Dankeschön an alle
schliesst die Eröffnungsrede des Präsi-
denten.
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